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m. <u gists*. („UteiflttMotn 89t

ift bie Sauîommiffton ermächtigt, für baS ermähnte ®e»
biet tn Ibmeichung oon ben jeßt geltenben Sorfcljriften
öeS ©peptI»Saurec(lenientS für bie ©emetnbeftraßen am
jRofenberg auSnahmSroetfe auch brei ober mehr anetn»
anbergebaute Steihenhäufer mit einem Saulimenabftanb
Iäng§ ber Straße oon roeniger al§ 5 m p geftatten,
fofern bamit eine ©infcbräntung ber ©ebäubehölje aus»

bebungen unb eine SSerbefferung beS arc£)ite£tonifc£)en
©efamtbilbeS erreicht merben fann".

Siefer tRadbtrag mürbe nach erfolgter (Genehmigung
burtf) ben 9tegierungSrat fofort tn Kraft treten.

Unfaflcffronif. 3n SBattmit (St. ©allen) erhielt
ber an ber SnftaHation einer eteEtrifdjen Anlage be=

fchäftigte SRafdjinift beS 2öaffer= unb ©lettri^itätSmerfeS
beim berühren ber ete£trifc£)en Seitungen fernere Sranö»
rounben an beiben §änben. 3m fantonalcn (£te£tri§i=
tätSroerf beim fRicEenlfof erlitt ber bort bienfttnenbe An»
geftetlte, fperr Sr. Süthi, infolge entftanbenenKurgfchluffeS
an ber regten §anb unb namentlich am Kopfe fernere
Sranbrounben, fo baff er ins KranEenhauS gebracht
merben mufste, rao er jefct noch heftige ©chmerjen teibet.

Saö neue ©aSroerï tu SSo^len (Stargau) eröffnete
feinen betrieb am 15. Sanitär. Set ©aSpreiS ift auf
23 StS. feftgefe|t.

£ite?atu**
SReform öeS ©ubmtjfionStöefenS. Bericht unb Sor»

fchläge beS SchroeUetifdhen ©eroetbeoereinS (2. ffolge).
|>eft XXVII ber „©eroerblichen 3eitfragen". 3m Auf»
trage beS 3^ntraloorftanbeS beS genannten Sereines
ausgearbeitet oon |>etrn Sr. fur. gr. Sol mar, gür=
fpredher, ©efretär beS ©dhroetjerifchen ©eroerbeoereinS.

KommiffionSoertag Süd)ter & ®o. in Sern. ißreiS
Sr. 2.-.
$ie fReform beS SubmiffionSroefenS gehört p ben

roidhtigften Sorgen ber ©eroerbepolitif. @S ift beSlplb
begreiflich, baß ftd) ber Schroetter, ©emerbeoerein neuer»

blngS mit biefer Angelegenheit befaßt. f)err Sr. Solmar
begrünbete an ber Selegtertenoerfammlung beS Schroetter.
©eroerbeoereinS 1912 in SBeinfelben eine Sîethe oon
SChefen, roelche für bie iReform beS SubmiffionSroefenS
in ber ©c^roei§ roegteitenb fein foüen unb auch oon ber

Selegtertenoerfammlung einftimmig gutgeheißen rourben.

Sie oortiegenbe Schrift, |>eft XXVII ber com Schroetter,
©eroerbeoeretn herausgegebenen „®eroetblichen3eiifragen"
ift eine Ausarbeitung biefeS SßorfcJjtageS. Sie ißubli»
fation bebeutet eine erfd)öpfenbe Sarftellung ber Sub»

miffionSfrage. 3""ächft merben bie baherigen Serhält»
niffe im 3n= unb AuSlanbe gefçhilbert. AuS btefcm Ab»

fchnitte ergibt fich, baß man mit ber fReform beS ©üb»

miffionSroefenS namentlich in Seutfdjlanb in ben letyteti

fahren unoergleich lieh »iel roetter gefommen ift, als bei

uns, unb baß eS auf biefem ©ebtet für unfere Seßörben
tatfächlicß oteleS nadjpholen gilt. Siefer Abfchnitt ift
oon größtem Qntereffe unb fein 2Bert roirb noch befon»

berS erhöht butch bie beigefügten zahlreichen Seitagen,
welche äußerft beleßrenb finb.

3n bem tmetten Seile ber Arbeit finb bann bie Sor»

fcßläge für eine IReform beS ©ubmifftonSmefenS in ber

Scßroeit begrünbet unb formuliert. Siefe Sorfchläge
bürften forooßl ben |>anbroer!erîretfen als auch ben Se»

hörben für bie Aufteilung oon SubmifftonSoerorbnungen
als poerläffiger Settfaben btenen. ©eßen fte boch nicht

oon rein tßeoretifchen ©efid)tSpuntten auS, fonbern (teilen
fie namentlich auch auf baSjenige, roaS fich anberroärts

fhon praftifh bewährte, ab.
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Werkzeuge

Baubeschläge

jtföbelbeschläge
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1rs der Praxis. - Tir die Praxis.
NB. Verlauf^', ïaufdj» skîs ftrteitdgcfisi$e toerbe«

sstee biefe ©ubrif Rid)t attf^enotntneu ; berartige Anjeige«
;thßre* in ben 3«feratenteit be? flatted. — Sragen, tretet)«
,-;k4îï ®iiffre" erfd)einen foüen, motte man Tb St?, in
*larfe* (fie ßnfenbnng ber Offerten) beilegen.

fMfltS.
1393. SBer hätte jirta 120 m galoan. Möhren, l'A—l'A",

noch gut erhalten, billig abzugeben? Offerten an ©ruft ®üner in
Altnau (Shurgaii).

1391. SBer tonnte mir AuStunft geben, welche Art oon
Sülotoren jum ©etrxebe einer ©teinbredjmafchine, welche 4—5 HP
benötigt unb jährlich jirfa 2 StRonate int betriebe ift, fid) am
beften eignen mürbe? 2Bie hod) ftellen fid) bie ©etriebSfoften per
©etriebgftunbe unb roer liefert foldje Anlagen, eoent. nur SRo»
toren? Offerten mit ißrei? an 91. SRütler, medjau. ©djretnerei,
Sßeateuberg (®ern).

1395. 3Ber hätte eine gut erhaltene 93anbfäge oon 60 bi§
70 cm 9toHenburd)meffer billig abzugeben Offerten mit äufierfter
i|5rei§= unb ©pftemangabe unter ©hiffre B 1395 an bie Sjpeb.

1396 a. 2Ber liefert eine neue, eoentuett gut erhaltene, ge»
bramhte @d)uetl» ober @tänber=93ohrmafd)ine für Çanbbetrieb, bt§
20 mm 2od)--®urd)meffer bohrenb für SpiraTbohrer, ju biütgftem
greife? b. 3®er liefert eine gebraudjte S8Ied)fd)ere bi§ 6 mm
fdjneibenb unb ju welchem greife? Offerten unter ©hiffoe F 1396
an bie ©jpeb.

1.397. SB er liefert sirfa 100—200 m-' ;}{ottannen=58auhotj,
runb, fdjtante SBare, franto 93ahnftation ber 3entralfd)meij? 2ie=
ferbar Sommer 1913. Offerten unter ©tuff" M 1397 an bie
©ïpebition.

1398. 2Ber hat eine gut erhaltene, eiferne Söanbfäge mit
70—80 cm Stoüen, bienlidj jum tBrennholifd)neiben, billig ju per»
taufen, ober wer erftedt foldje neue? ©efl. SßreiSofferten an gr.
Dtamfeier, mech. SBagnerei, SBorblaufen b. ©ern.

1399 a. SOBer hat trodene ©fdjen ober lltmenlaben, 6 cm
unb 10—ll cm bid, p oertaufen? b. £>at jemanb Sluêbaum»
ober Utmett=91unbhotj, 10—15 cm bid, in größeren fßartien billig
abzugeben? Offerten mit fßreiS an ffr. Äamfeier, mech. 2Bag=
nerei, SBorblaufen b. ©ern.

1400. 2Ber hätte ca. 600 m gebrauchte Stahl» ober SDluffen»
röhren, 2'A" unb 2", billig abzugeben? Offerten nimmt ent»
gegen: 3- ©inggenberg, med). SBerfftätte, gnterlaten.

1401. 2Ber tönnte billig tn gebrauchtem, aber nod) gutem
guftanbe tiefem: 1 garantiert betriebsfähige 2)rehban£ mit ffufB
betrieb, eoent. für fpäter mafhinetten Antrieb eingerichtet mit
150 mm ©pihetihötje, 1000—1200 lang, jmifdjen ben Körnern

sir. 44 M«?«. sch»eìK. (.MkisterblaU")

ist die Baukommission ermächtigt, für das erwähnte Ge-
biet in Abweichung von den jetzt geltenden Vorschriften
des Spezial-Baureglements für die Gemeindestraßen am
Rosenberg ausnahmsweise auch drei oder mehr anein-
andergebaute Reihenhäuser mit einem Baulinienabstand
längs der Straße von weniger als 5 m zu gestatten,
sofern damit eine Einschränkung der Gebäudehöhe aus-
bedungen und eine Verbesserung des architektonischen
Gesamtbildes erreicht werden kann".

Dieser Nachtrag würde nach erfolgter Genehmigung
durch den Regierungsrat sofort in Kraft treten.

Uafallchronik. In Wattwil (St. Galleu) erhielt
der an der Installation einer elektrischen Anlage be-

schästigte Maschinist des Wasser- und Elektrizitätswerkes
beim Berühren der elektrischen Leitungen schwere Brand-
wunden an beiden Händen. Im kantonalen Elektrizi-
tätswerk beim Rickenhof erlitt der dort diensttuende An-
gestellte, Herr Dr. Lüthi, infolge entstandenen Kurzschlusses
an der rechten Hand und namentlich am Kopfe schwere

Brandwunden, so daß er ins Krankenhaus gebracht
werden mußte, wo er jetzt noch heftige Schmerzen leidet.

DaS neue Gaswerk in Wahlen (Aargau) eröffnete
seinen Betrieb am 15. Januar. Der Gaspreis ist auf
23 Cts. festgesetzt.

Literatur.
Reform des Suvmtsstonswesens. Bericht und Vor-

schlage des Schweizerischen Gewerbeoereins (2. Folge).
Heft XXVII der „Gewerblichen Zeitfragen". Im Auf-
trage des Zentralvorstandes des genannten Vereines
ausgearbeitet von Herrn Dr. jur. Fr. Vol mar. Für-
sprecher, Sekretär des Schweizerischen Gewerbevereins.
Kommissionsverlag Büchler à Co. in Bern. Preis
Fr. 2.-.

Die Reform des Submissionswesens gehört zu den

wichtigsten Fragen der Gewerbepolitik. Es ist deshalb

begreiflich, daß sich der Schweizer. Gewerbeverein neuer-
dings mit dieser Angelegenheit befaßt. Herr Dr. Volmar
begründete an der Delegtertenoersammlung des Schweizer.
Gewerbevereins 1912 in Weinfelden eine Reihe von
Thesen, welche für die Reform des Submissionswesens
in der Schweiz wegleitend sein sollen und auch von der

Delegiertenversammlung einstimmig gutgeheißen wurden.
Die vorliegende Schrift, Heft XXVII der vom Schweizer.
Gewerbeoerein herausgegebenen „Gewerblichen Zeilfragen"
ist eine Ausarbeitung dieses Vorschlages. Die Publi-
kation bedeutet eine erschöpfende Darstellung der Sub-
misstonsfrage. Zunächst werden die daherigen Verhält-
nisfe im In- und Auslande geschildert. Aus diesem Ab-

schnitte ergibt sich, daß man mit der Reform des Sub-
misfionswesens namentlich in Deutschland in den letzten

Jahren unvergleichlich viel weiter gekommen ist, als bei

uns. und daß es auf diesem Gebiet für unsere Behörden
tatsächlich vieles nachzuholen gilt. Dieser Abschnitt ist

von größtem Interesse und sein Wert wird noch beson-

ders erhöht durch die beigefügten zahlreichen Beilagen,
welche äußerst belehrend sind.

In dem zweiten Teile der Arbeit sind dann die Vor-
schlage für eine Reform des Submissionswesens in der

Schweiz begründet und formuliert. Diese Vorschläge
dürften sowohl den Handwerkerkreisen als auch den Be-

hörden für die Ausstellung von Submisstonsverordnungen
als zuverlässiger Leitfaden dienen. Gehen sie doch nicht

von rein theoretischen Gesichtspunkten aus, sondern stellen
sie namentlich auch auf dasjenige, was sich anderwärts
schon praktisch bewährte, ab.
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5« an M «< ?k«i».
IW. Verlaufs-, Tausch- sud «rbettSgrsuche werde«

«ter diese Rubrik «tcht aufgcuommeu; derartige Anzeige«
zehöre« in dm Juseratruteil des BlatteS. — Fragen, welche

Chiffre" erscheine« solle», wolle um« 50 TtS. i»
»iorke» (fsr g«?md«»g der Offerte») beilege«.

tttitti Wer hätte zirka 12V m galvan. Röhren, l'/t—1'/-",
noch gut erhalten, billig abzugeben? Offerten an Ernst Düner in
Attnau (Thurgau).

ltîî>4. Wer könnte mir Auskunft geben, welche Art von
Motoren zum Betriebe einer Steinbrechmaschine, welche 4—5 U?
benötigt und jährlich zirka 2 Monate im Betriebe ist, sich am
besten eignen würde? Wie hoch stellen sich die Betriebskosten ver
Betriebsstunde und wer liefert solche Anlagen, event, nur Mo-
toren? Offerten mit Preis an A. Müller, mechan. Schreinerei,
Beatenberg (Bern).

13S3 Wer hätte eine gut erhaltene Bandsäge von 60 bis
7V om Rollendurchmesser billig abzugeben? Offerten mit äußerster
Preis- und Systemangabe unter Chiffre L 1395 an die Exped.

1Z9Vs. Wer liefert eine neue, eventuell gut erhaltene, ge-
brauchte Schnell- oder Ständer-Bohrmaschine für Handbetrieb, bis
20 mm Loch-Durchmesser bohrend für Spiralbohrer, zu billigstem
Preise? d. Wer liefert eine gebrauchte Blechschere bis 6 mm
schneidend und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre? 1396
an die Exped.

1ZS7. Wer liefert zirka 100—200 m ' Rottannen-Bauholz,
rund, schlanke Ware, franko Bahnstation der Zentralschweiz? Lie-
ferbar Sommer 1913. Offerten unter Chiffre N 1397 an die
Expedition.

IZS8 Wer hat eine gut erhaltene, eiserne Bandsäge mit
70-30 am Rollen, dienlich zum Brennholzschneiden, billig zu ver-
kaufen, oder wer erstellt solche neue? Gest. Preisofferten an Fr.
Ramseier, mech. Wagnerei, Worblaufen b. Bern.

IZSSs. Wer hat trockene Eschen oder Ulmenladen, 6 am
und 10—tl cm dick, zu verkaufen? k. Hat jemand Nußbaum-
oder Ulmen-Rundholz, 10—15 om dick, in größeren Partien billig
abzugeben? Offerten mit Preis an Fr. Ramseier, mech. Wag-
nerei, Worblaufen b. Bern.

1400. Wer hätte ca. 600 m gebrauchte Stahl- oder Muffen-
röhren, 2'/-" und 2", billig abzugeben? Offerten nimmt ent-
gegen: I. Ringgenberg, mech. Werkstätte, Jnterlaken.

1401. Wer könnte billig in gebrauchtem, aber noch guten:
Zustande liefern: 1 garantiert betriebsfähige Drehbank mit Fuß-
betrieb, event, für später maschinellen Antrieb eingerichtet mit
150 mm Spitzenhöhe, 1000—1200 lang, zwischen den Körnern
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